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Kreisliga Herren Gruppe 03

TuS Wettbergen II : TTC Helga Hannover IV 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Müller beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Müller und Alkir konnte der TuS Wettbergen II das Heimspiel gegen
den TTC Helga Hannover IV in der Kreisliga Herren Gruppe 03 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Matthias Müller den
finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Wemheuer / Müller ihre
Gegner Senft / Bögel beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Alkir /
Lechno kamen mit der Spielweise von Fritsch / Fabricius am Tisch gut zu Recht und mussten im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Alkir / Lechno ging. Tiegs /
Muhl wehrten eine 1:0 Satzführung von Romei / Dohrmann ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Frank Wemheuer beim 13:11, 11:5, 12:14, 11:5 gegen Olaf Fritsch doch überlegen.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Baris Alkir die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Matthias Müller war in der Partie gegen Nils
Fabricius nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte im Anschluss Benjamin Lechno beim 2:3 gegen Sven Romei. Das Spiel verlor
Lechno dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Obwohl Ulrich Tiegs fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Tom Dohrmann zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pascal Muhl beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin Bögel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TuS Wettbergen II und des TTC Helga Hannover IV. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Frank Wemheuer sein Einzel gegen Tim Senft noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim 11:5,
11:9, 11:6 gegen Olaf Fritsch fand Baris Alkir von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Matthias Müller und
Sven Romei die Schläger kreuzten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Wettbergen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:4 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTC Helga Hannover IV geht es stattdessen am 30.11.2022 gegen die Spvg.
Niedersachsen Döhren nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Wettbergen II
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Doppel: Wemheuer / Müller 1:0, Alkir / Lechno 1:0, Tiegs / Muhl 1:0 
Einzel: F. Wemheuer 1:1, B. Alkir 2:0, M. Müller 2:0, B. Lechno 0:1, U. Tiegs 1:0, P. Muhl 0:1 

 TTC Helga Hannover IV
Doppel: Fritsch / Fabricius 0:1, Senft / Bögel 0:1, Romei / Dohrmann 0:1 
Einzel: T. Senft 1:1, O. Fritsch 0:2, S. Romei 1:1, N. Fabricius 0:1, M. Bögel 1:0, T. Dohrmann 0:1


